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Der ultramontane Parteitag
Wie alljährlich hat auch in dieſem Herbſte die ultramontanePartei re o Heerſchau abgehalten Jn dem ſchönen Frei

burg ſind ſie zuſammengekommen und haben allda getafelt und
getrunken geredet und geſtimmt daß es nur ſo eine Art hatte
Wenn wir damit andeuten daß bei derartigen General
verſammlungen Unterhaltung und Vergnügen die Hauptſachen
ſind ſo wollen wir doch keineswegs die Einrichtung ſelbſt
herabſetzen Parteitage haben viele gute Seiten ſie erhalten
den Blutumlauf im Körper der Partei friſch und rege ſie
hindern die Stockung der Säfte und wenn ſie abgeſagte
Gegner aller Griesgrämigkeit Verdrießlichkeit und Verbiſſenheit
ſind ſo werden ſie in unſern Augen dadurch nicht ſchlechter
Wir wünſchten wohl die freiſinnige Partei hielte auch in
jedem Jahre einen großen Parteitag ab was ſie in ihrem
nun doch ſchon vierjährigen Daſein bekanntlich noch nicht
einmal gethan hat ein derartiges erfriſchendes Bad thut ihr
gar ſehr noth und es iſt außerordentlich zu bedauern daß die
bezüglichen aus der Partei ſelbſt ſo häufig auftauchenden
Wünſche ſich ſo gar nicht erfüllen wollen

Wenn wir ſomit den Nutzen von Parteitagen durchaus nicht
verkennen ſo folgt aus der Art in welcher wir dieſen Nutzen
eben dazulegen verſucht haben allerdings auch daß wir die
politiſche Tragweite der Parteitage im engeren Sinne des
Worts nicht allzu hoch ſchätzen Parteitage ſind keine Schlachten
ſondern nur Paraden man ſchießt nur auf einen markirten
Feind und man ſchießt blind Die Reden und die Reſolutionen
die da zwiſchen dem Becherklang gehalten und gefaßt werden
ſind niemals auf der Goldwaage abgewogen es kommt dabei
ſozuſagen auf eine Hand voll Noten nicht an Und namentlich
wenn ſich dieſe Reden und Reſolutionen jahraus jahrein
wiederholen werden ſie auf die Dauer etwas abgeſtanden wir
müſſen geſtehen daß nachdem wir nun ſchon ſo manches Jahr
die Berichte über die jährlichen Katholikenverſammlungen
durchſtudirt haben jede neue Lektüre dieſer Art in uns das
Gefühl hervorruft als bewegten wir uns in einem Kreiſe alter
guter aber auf die Dauer etwas langweiliger Bekannten

Dies Urtheil gilt nun auch von den Reden und Beſchlüſſen
der neueſten eben in Freiburg ſtattgehabten Katholiken
verſammlung Allerdings mit einer Ausnahme Jn einer
Frage hat dieſe ultramontane Heerſchaar offenbar nicht blos
auf einen markirten Feind und nicht blos blind ſchießen
wollen das energiſche Eintreten der Verſammlung für die
weltliche Macht des Papſtes war zweifellos eine Kundgebung h
die mitten in das Gebiet der praktiſchen Politik übergriff und
ihre Spitze gegen die beabſichtigte Romreiſe des deutſchen
Kaiſers richtete Wenn es überhaupt noch nöthig geweſen
wäre iſt dadurch von neuem der Beweis geliefert daß mit
der ultramontanen Politik kein ſicherer Bund zu ſlechten iſt
daß alle Zugeſtändniſſe welche ihr in dem Frieden mit Rom
gemacht worden ſind ſie dennoch keineswegs zu befriedigen ver
mocht haben daß ſie unerſättlich iſt und nach jeder großen
Nachgiebigkeit nur noch eine größere verlangt daß ſie ſich
ſchlechterdings nichts daraus macht ſelbſt in die Kreiſe der
auswärtigen Politik ſtörend einzugreifen wenn es ihr ſonſt in
den Kram paßt und ſei es ſelbſt nur um einer ſolchen Utopie
willen wie die Wiederherſtellung des Kirchenſtaates iſt

Profane Leute haben bisher immer angenommen dem Papſt
thum hätte eigentlich kein größerer Glückszufall begegnen
können als daß es ſeine weltliche Macht verlor Der Kirchen
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Heilige Kleider
Das an Ueberraſchungen reiche Jahr 1888 hat uns auch

das Schauſpiel einer Ausſtellung heiliger Gewänder in der
alten Kaiſerſtadt Aachen beſcheert Heiligthumsfahrt lautet
die amtlich kirchliche Bezeichnung für den Beſuch dieſer ge
weihten Stätte und Hunderttauſende ſind von nah und fern
in dieſen kühlen Julitagen herbeigeſtrömt um ſich vermittels
jener verehrungswürdigen Garderobeſtücke gläubig zu erwärmen
Galt es doch den Kabinetſtücken römiſchdeutſcher Erhaltungs
kunſt Huldigungen zu erweiſen um nur vie allernamhafteſten
anzuführen dem Hemd der Jungfrau Maria den Windeln
des Jeſuskindes dem Grabtuch des Täufers Johannes dem
Sterbekleid des Gekreuzigten Und dieſe Kleider wurden nicht
etwa in dem verſteckten Winkel einer Seitenkapelle frommen
Handwerksburſchen gezeigt ſondern von einer Gallerie der
Münſterkirche aus mit dem Aufgebot aller kirchlichen Pracht
wochenlang von hohen Würdenträgern einer vieltauſendköpfigenMenge vorgehalten zur Verherrlichung der Ehre Gottes und

zur Erlangung ſeiner Gnade und ſeines Segens Schon hört
man von erſtaunlichen Heilungen ſchwerer Kraukheiten welche
durch Berührung der Leidenden mit den heiligen Windeln c
bewirkt worden ſein ſollen Und wie in kaufmänniſchen und
kirchlichen Unternehmungen die Lorbeeren der einen den Ehr
geiz und die Gewinnluſt der anderen nicht ſchlafen laſſen ſo
regt ſich bereits das Verlangen der Chriſtenheit nun auch die
Vorzeigung des Kleides aller Kleider nicht vorzuenthalten
deſſen Ruhm im Jahre 1844 die Leier berufener und un
berufener Dichter in Bewegung ſetzte des heiligen ungenähten
Rockes von Trier

Für denjenigen welcher nicht in den Staubwolken ſolcher
heiligen Kleiderkammern ſo lautete der findige Ausdruck

des Aachener Generglanzeigers zu athmen liebt iſt es
ſchwer angeſichts einer ſo weit getriebenen Vergötterung von
Leinen und Wollenzeug den Ausbruch einer doppelten Em
pfindung zurückzuhalten nämlich des Spottes und des Zornes

Halle a d Saale Sonntag dei

es eine völlig unpatriotiſche Handlungsweiſe ſein würde der

und Gebräuche von proteſtantiſchen Staatsanwälten gerichtlich

e e

2

ſtaat ſtritt mit der Türkei um den angenehmen Ruhm das
verrottetſte Stgatsweſen in Europa zu ſein mit ſeinem Ver
ſchwinden ſchied auch ein arger Schandfleck aus dem Glanze
der Tiara Die Behauptung daß mit der weltlichen Macht
auch die Freiheit und Unabhängigkeit des Papſtes dahin ge
gangen ſei iſt ein Märchen welches ſelbſt Kinder nicht mehr
glauben Der Papſt iſt nach 1870 ſo ſouverän geblieben wie
er vor 1870 war ja er iſt noch viel ſouveräner geworden
denn ſo lange der Kirchenſtaat beſtand war er nur oft ein
hilfloſer Spielball in der Hand weltlicher Mächte Die That
ſachen ren daß Anſehen und Kraft des Papſtthums nicht
gemindert ſondern nur gewachſen ſind ſeitdem es zu einer
rein geiſtigen Macht geworden iſt Aber gleichviel nach
ultramontaner Auffaſſung bleibt der Papſt ohne weltliche
Macht ein unterdrückter Gefangener und die Wieder
herſtellung des Kirchenſtaates iſt das Ziel dem ſich alle Jnter
eſſen der weltlichen Politik unterzuordnen haben

Es iſt dafür geſorgt daß dieſe Bäume nicht in den Himmel
wachſen gewiß Aber dafür war auch ſchon 1871 geſorgt und
gleichwohl entwickelte ſich aus der Forderung nach Wieder
herſtellung des Kirchenſtaates der ganze Kulturkampf Das
giebt zu denken und auch die Gegner des Ultramontanismus
können zufrieden ſein daß ſeine Karten in Freiburg ſo offen
aufgedeckt worden ſind

J Politiſche Ueberſicht
Nach der Polit Korr erhielten der päpſtliche Hof

ſtaat und die Offiziere der vatikaniſchen Garde einſchließlich
der auf Urlaub Abweſenden den Befehl ſich für den 19 und
20 Oktober auf das Ceremoniell welches für den großen
Empfang von Souveränen vorgeſchrieben iſt vor
zubereiten Herr von Schloezer wird eheſtens in Rom er
wartet

Die franzöſiſche Politik kann eher eine Schlappe ver
ſchmerzen als die franzöſiſche Eitelkeit dachte Herr Floquet
überließ es darum ſeinem Kollegen vom Auswärtigen Amt
ſich auf den nachdrücklichen Ordnungsruf des italieniſchen
Miniſterpräſidenten tant bien que mal zu verantworten und
ing ſelbſt in Begleitung des Marineminiſters Krantz nach
yöres die daſelbſt verſammelten Seeſtreitkräfte Frankreichs

zu beſichtigen Herr Goblet hat berichten können daß ſeine
an die europäiſchen Möchte gerichtete Erwiderung auf das
Crispi ſche Rundſchreiben überall den beſten Eindruck gemacht
abe die Herren Floquet und Krantz haben in Hysres alles

in ſchönſter Ordnung gefunden und ihre politiſchen Anhänger
in der Preſſe verſichern jedem der es hören will daß Frank
reich ſtark genug ſei um vor keinerlei Demüthigung von
welcher Seite ſie etwa geplant ſein möchte Sorge tragen zu
brauchen Ueber die Tendenz dieſer Redewendung iſt wohl
kaum ein franzöſiſcher Zeitungsleſer im Unklaren dafür hat
der ſeit Jahr und Tag gegen Italien geführte journaliſtiſche
Guerillakrieg hinreichend geſorgt Wenn man auch die Warß
Note Crispi s einſtweilen hat ruhig einſtecken müſſen ſo
träufelt doch die Ueberzeugung ſowohl zu Lande als zu Waſſer
dem undankbaren feindlichen Nachbar weſentlich überlegen
zu ſein lindernden Balſam auf die dem nationalen Hochmuth
geſchlagene Wunde und hilft ſie verſchmerzen Das Kabinet
Floquet ſchmeichelt ſich den Nachweis erbracht zu haben daß
die Ehre der Flagge bei ihm in ſicheren Händen ruht und daß
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belangt zu werden der andere iſt ſo lange unwirkſam wie ſich
Millionen finden denen es religiöſes Bedürfniß iſt beim An
blick der genannten Toilettenſtücke betend guszurufen was ihnen
wiederum der erwähnte Generalanzeiger in den Mund ſchiebt

O Kleiderkammer die den Gottmenſchen im Mutterſchooß
in der Krippe und am Kreuz bekleidete bedecke und tilge unſere
Schuld und Makel bekleide und erfülle uns mit Heiligkeit und
Gerechtigkeit bereite und bewahre uns des Himmels
Heiligkeit und Seligkeit

Faſſen wir alſo das Ding einmal bei einem andern Zipfel
an und fragen wir wie man dazu gekommen ſei die Andacht
auf geſponnene und gewebte tuchene und pelzene Stoffe
hinzulenken Wir ſehen gern vornehm herab auf die
ſogenannte Naturvergötterung des heidniſchen Alterthums
welches nicht imſtande geweſen ſei durch die Vielheit der
Göttererſcheinungen zur Einheit des Gottesbegriffes hindurch
zudringen Allein wie menſchlich wie kindlich wie aber
gläubiſch auch der Dienſt der Götter und Göttinnen in
Aſien Griechenland und Rom geſtaltet geweſen ſein mag

das hat man doch niemals gehört daß die Prieſter den
Schlafrock des Jupiter und die Nachthaube der Juno als
Fetiſche in Tempeln aufgehängt und den Küſſen des Volkes
dargeboten hätten Die göttliche Nacktheit der Himmliſchen
erſparte von ſelbſt den Jrdiſchen die Pflicht in die Hüllen der
erſteren zu ſchlüpfen um ihres Geiſtes theilhaftig zu werden
Sobald man dagegen anfing die Gottheit mit menſchlicher
Bekleidung auszuſtatten übernahm man damit zugleich die
Aufgabe auch dieſen Gewändern die ſchuldige Verehrung zu
ſichern Es war das Chriſtenkhum dem dieſer Uebergaug
vorbehalten blieb Jm Jndenthum finden ſich nur erſt
ſchüchterne Anſätze der Neigung das Vergängliche zum Träger
des Unvergänglichen zu machen Noch der Pſalmiſt betet zu
Jehovah Licht iſt dein Kleid das du anhaſt aber ſchon
der Mantel des Propheten Elias den er zuſammengewickelt
ins Waſſer ſchlug um die Wellen des Jordan zu theilen
erſchien als das wunderwirkende Werkzeug ſeines Geiſtes
Oder richtiger des Geiſtes Jehovahs denn auf den Boten
Gottes übertrug man aus guten Gründen die Wunderkraft

Allein der erſtere iſt zu Ehren des 19 Jahrhunderts der Ge
ahr ausgeſetzt wegen VBeleidigung kirchlicher Einrichtungen des unſichtbaren Gottes Jm Leben Jeſu iſt die Vorſtellung

angedeltet daß von ſeinen Kleidern heilende Ströme aus
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Der Nachdruck unſerer OriginalArtikel iſt unterſagt

mere 22 22Amtsführung deſſelben von Oppoſitionswegen Schwierigkeiten
zu bereiten Dieſe Argumentation iſt inſofern richtig als es
in Frankreich ſo leicht niemanden geben dürfte der es dem
Kabinet Floquet verübeln möchte daß es ſich nicht Hals über
Kopf in einen kriegeriſchen Konflikt von unabſehbaren Folgen
geſtürzt hat dagegen ſcheinen nicht alle Parteien geneigt dem
Miniſterium ſeine kluge Mäßigung als eigenes freies Ver
dienſt anzurechnen wohl aber mehrt ſich mit jedem Tage die
Zahl derer denen das Kabinet Floquet ſchon viel zu lange
am Ruder iſt und denen jeder Vorwand willkommen wäre
ihm den Gnadenſtoß zu geben Vor Wiederbeginn der
Kammertagung aber werden ſich die Antipathien der Kabinets
feinde ſchwerlich in Thaten umſetzen daher bis auf weiteres
die innere Situation Frankreichs geſichert erſcheint

United Jreland bringt den nachſtehenden Drohartikel
mit Bezug auf die Ausſichten für den kommenden Winter in
Jrland Sonntags Kundgebungen in Waterford und ander
wärts werden den Anfang einer Agitation bilden die inner
halb der nächſten paar Wochen von einem Ende Jrlands bis
zum andern gefühlt werden muß Wir ſtehen am Vorabend
eines bitteren Winters Die letztwöchigen Vorgänge auf
den Claricarde ſchen Gütern und die Thätigkeit der letzten
Woche in den Zwangsgeſetz Gerichtshöfen weiſen in bitterem
Ernſt darauf hin was noch bevorſteht und es iſt nicht un
möglich daß die Zwangspolitik Verſtärkungen durch Hungersnoth erhält Eine große belebende Thatſache über die Lage

iſt daß das iriſche Volk niemals beſſer dazu aufgelegt war
angeſichts einer böſen Zeit zu ſtehen als im gegenwärtigen
Augenblick Wir müſſen eine große Heerſchau über die
nationalen Streitkräfte halten und uns für den Winter vor
bereiten Mr Balfour muß gelehrt werden daß ſeine Arbeit
als Zuchtmeiſter erſt beginnt und daß er ſich in einem un
geheueren Jrrthum befindet wenn er ſich einbildet daß ein
Jahr ſeiner erbärmlichen und mörderiſchen Tyrannei den Geiſt
des iriſchen Volkes gebrochen hat

Die Auflöſung der rumäniſchen Kammern wird
zwiſchen dem 17 und 22 d erfolgen Am 13 d tritt bereits
in Singia unter dem Vorſitze des Königs ein Miniſterrath
behufs endgiltiger Feſtſetzung des Tages der Auflöſung inner
halb dieſes Zeitraumes zuſammen Unmittelbar darauf erfol
die Einberufung der Vertretungskörper zur Anhörung der

Auflöſung de eng t Die Neuwahlen finden nach der Eorr de Eſt gegen den 1 N
ſtatt Der Zuſammentritt der neugewählten legislativen Körper
ſchaften wird zum ordnungsmäßigen Termine das iſt am
27 November erfolgen

Aus Niederländiſch Jndien liegen günſtigere Nach
richten vor Die nach Bantam geſandten Truppen haben die
Ruhe nunmehr allenthalben wiederhergeſtellt es gelang der
Rädelsführer und Anſtifter der Mordſcenen habhaft zu werden
aber nur ein einziger derſelben der überdies noch ſchwer ver
wundet war fiel den Niederländern lebend in die Hände die
andern hatten verzweifelten Widerſtand geleiſtet und fielen durch
die Kugeln oder Bajonettſtöße der Soldaten Faſt durchweg
ſind dieſelben Hadſchis frühere Mekkapilger welche vermöge
ihrer Wallfahrt zum Grabe des Propheten bei der inländiſchen
Bevölkerung einen beſonderen Einfluß haben
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Gmunden 7 Sept Der Prinz von Wales iſt heute

über München hier eingetroffen

gehen ein krankes Weib berührt im Volksgedränge den Saum
ſeines Gewandes in dem Glauben wenn ich nur ſeine Kleider
anrühre ſo werde ich geſund Die Apoſtelgeſchichte erzähltman habe Schweißtücher und Binden die Paulus auf der

h Haut getragen Kranken aufgelegt und ſie dadurch
geheilt

Es war nur zu natürlich daß die wundergläubige Kirche
des Mittelglters ſich dieſes Glaubens an heilige Kleider be
mächtigte Am liebſten hatte ſie ſelbſtverſtändlich die leiblichen
Ueberreſte ihrer Helden ſelbſt im Beſitz und man weiß wie
viel ſie mit Schädeln Kinnbacken und Schulterknochen aus
gerichtet hat Konnte ſie nicht die Gebeine haben ſo nahm
ſie mit den Stoffen fürlieb in denen jene einſt geſteckt hatten
wobei ſie den Vortheil genoß eine ganze Auswahl von
Garderobe des einzelnen Heiligen vorräthig halten zu dürfen
während derſelbe nicht gut über mehr als einen Schädel und
zwei Kinnbacken verfügte Denn wer wollte einem Heiligen
verwehren ſo viele Röcke zu hinterlaſſen wie viele Kirchen
Klöſter und Kapellen ihre begehrlichen Hände nach dieſem
werthvollen Erbe ausſtreckten Und wer wehrte dem Volke
an die Wunderwirkungen dieſer ungenähten Röcke und be

e Dindeln ſteifer und feſter zu glauben als an die ärzt
iche Kunſt
Aber ſind ſie denn alle echt dieſe Mäntel und Kragen dieſe

Hemden und Leibbinden die in koſtbaren Schreinen verſchloſſen
unter Glas und Rahmen ausgeſtellt in feierlichen h
durch die Straßen getragen von den Gallerien der Dome
öffentlich vorgezeigt von kirſchrotheu und ſchnurrbärtigen
Lippen inbrünſtig geküßt werden Thörichte ketzeriſche Frage
Was liegt daran ob ſie echt ſind wenn ſie nur Wu
wirken wenn ſie nur der Kirche dieſer großen Garderobisre
des Himmels Ruhm Dank und Geld eintragen Geßler s
Hut auf der Stauge in Altdorf wirkte das gebotene Wunder

der Unterwerfung des Pöbels

Dem Hut ſoll gleiche Ehre wieMan t ihn iſt gebognem e
entblößtem Haupt verehren

W iſt der Tell der dieſer frevelhaften Tyrannet Trotz
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Paris 7 Sept Der u v Freycinet beabſichigt am Sonntag abend nach Verdun und Longwy abzu
reiſen und ſodann mit dem Präſidenten Carnot welcher
ſich in der nächſten Woche auf Reiſen in den weſtlichen De
partements befindet zu ſammenzutreffen

Buenos Ayres 4 Sept Während des Monats Auguſt
ſind hier 59 überſeeiſche Dampfer mit 8813 Einwanderern
eingetroffen Die Zolleinnahmen betrugen in demſelben
Mönat 3,098,000 Piaſter für BuenosAyres und 494,200 Piaſter
für Roſario

Deutſches Reich
Berlin 7 Sept Das Manöver der Truppen der

10 Diviſion welchem Se Maj der Kaiſer heute früh bei
wohnte begann wie uns telegraphiſch aus Poſen berichtet wird
eine halbe Meile hinter Konarzewo und endete dicht hei dieſem
Orte Zum Schluß fand ein zweimaliger Vorbeimarſch ſämmt
licher Truppen vor dem Kaiſer ſtatt Die Rückkehr vom Manöver
felde nach Dombrowka erfolgte zu Wagen 10 Uhr kehrte der
Kaiſer nach Dombrowka zurück Jn dem kaiſerlichen Salon
wagen war ein Frühſtück zu einigen 20 Gedecken angerichtet zu
welchem der kommandirende General v Meerſcheidt
Hülleſſem ſowie der Oberpräſident Graf v Zedlitz und
deren Begleitung zugezogen wurden Um 11 Uhr trat der Kaiſer
die Rückfahrt nach Votsdam an

In der am 5 d abgehaltenen Vierteljahrsverſammlung der
engliſchen Großloge wurde ein Schreiben der Kaiſerin
Friedrich in Beankwortung eines ihr durch den Prinzen
von Wales in ſeiner Eigenſchaft als Großmeiſter der eng
liſchen Freimaurerorden übermittelten Beileidsſchreibens der
Loge derleſen worin Jhre Majeſtät den Freimaurern Englands
herzlichen Dank abſtattet für deren Ausdrücke der Theilnahme
an ihrem großen und nnerſetzlichen Verluſt und ihnen die
Verſicherung ertheilt daß dieſe Adreſſe von ihren Landsleuten
welche das Andenken eines Mannes ehren der mit der Frei
maurerkunſt gänzlich ſympathiſirte ſie auf s tiefſte gerührt
habe

Die Nordd Allg Ztg druckt mit voller Zuſtimmung
einen Artikel der konſervativen Schleſ Ztg ab der unter
dem Titel Politiſche Reminiscenzen die Behauptung die
etatsloſe Regierung der Jahre 1862 1866 in Preußen ſei ver
faſſungswidrig geweſen als eine fortſchrittliche Flunkerei
darſtellt Dabei paſſirt dem offiziöſen Blatte aber das Un
glück daß es in derſelben Nummer eine Darlegung über das
preußiſche und Reichsbudgetrecht welche der Hamb Corr
aus der Feder eines hervorragenden Juriſten veröffentlicht
als bemerkenswerth mittheilt Jn dieſem Artikel wird nun
nachgewieſen daß unbeſchadet der Rechtsgiltigkeit der ge
machten Ausgaben unbeſchadet der Verpflichtung des Staates
die von ſeinen zuſtändigen Organen übernommenen Verbindlich
keiten zu erfüllen die Staatsregierung ohne Etats
geſetz verfaſſungsmäßig nicht berechtigt iſt Aus
gaben irgend welcher Art zu leiſten Und bezüglich
des Reichsbudgetrechts heißt es Das Regieren ohne
Etatsgeſetz iſt im Reiche ſo verfaſſungswidrig wie
in Preußen Sollte der hervorragende Juriſt des

Hamburgiſchen Correſpondenten etwa ein verkappter Frei
ſinniger ſein

Zu dem Entſchluß des Herrn v Bennigſen aus dem
Provinzialwahlcomite der nationalliberalen Partei auszutreten
bemerkt die Lib Korr

Herxr v Bennigſen iſt alſo der Anſicht daß die Zugehörigkeit zu dem nationalliberalen Provinzialwahlcomite der Provinz
als deſſen Oberpräſident er fungirt mit ſeiner amtlichen Stellung
nicht verträglich ſei Dagegen beweiſt ſein Entſchluß ein Reichs
tagsmandat für den 18 hannoverſchen Wahlkreis den er bisher
vertreten hat wieder anzunehmen daß auch nach ſeiner Auf
faſſung der Oberpräſident in der Vertretung ſeiner Wähler von
der Regierung unabhängig iſt Herr v Bennigſen wird Feb
demnach vorausſichtlich auch der jedem Kandidaten obliegenden
Verpflichtung den Wählern gegenüber ſeine politiſche Auffaſſung
zu vertreten nicht entziehen wollen Nur die Theilnahme an
der Leitung der Wahlagitation ſeiner Partei glaubt er ſich mit
Rückſicht auf ſein Staatsamt verſagen zu müſſen Angeſichts
der Thatſache daß der Oberpräſident ebenſo wie der Land
rath Regierungspräſident u ſ w ein politiſcher jederzeit ab
ſetzbarer Beamter iſt kann man die Entſchließung des Herrn
v Bennigſen nur billigen Es ſetzt das freilich voraus daß
die Entſchließung des Herrn v B nicht eine individuelle iſt
ſondern daß ſie eine Auffaſſung der Stellung der höheren
Staatsbeamten wiedergiebt welche von der Regierung vertreten
und auch den Kollegen des Herrn v Bennigſen zur Pflicht
gemacht wird Andernſalls würde es ein ſchlechter Troſt für
die Nationalliberalen ſein daß ein s e aus ihren
Reihen eine durchaus korrekte Haltung in Wahlſachen einnehme
wenn gleichwohl die zahlreichen hochkonſervativen Ober Prä
identen Regierungs Präſidenten Landräthe u ſ w ſich ein

Verdienſt daraus machen im Intereſſe der konſervativen Sache
ihren amtlichen Einfluß bei den Wahlen einzuſetzen

Auch in Königsberg wollen die Nationalliberalen
nicht mehr für die bisherigen Abgeordneten Papendick
v SauckenTarputſchen und Kieſchke eintreten ſondern ſich mit
den Konſervativen in die Mandate theilen Ein weiterer
Schritt zu der rein konſervativen Majorität

Bezüglich der Vertretung der deutſchen Handels
intereſſen im Auslande erkennt die Handelskammer zu
Osnabrück auch in ihrem Bericht für das Jahr 1887 an daß
die kaiſerliche Reichsregierung der Ausbildung unſeres Konſular
weſens eine unausgeſetzte Fürſorge widmet Nicht nur ſei die
Zahl der konſulariſchen Vertreter im Laufe der Jahre außer
ordentlich vermehrt worden ſondern es werde auch in weiten
Kreiſen angenehm empfunden daß dem deutſchen Konſular V
dienſte manche vorzügliche mit richtigem Verſtändniß unſerer
kommerziellen Jntereſſen ausgerüſteten Kräfte zugeführt worden
find Jn dieſem Verſtändniß erblickt die Kammer eine der

nothwendigſten Eigenſchaften für die erfolgreiche Wahrnehmung
des Konſulardienſtes ſie glaubt jedoch daß daſſelbe weſentlich
dadurch gefördert werden würde wenn den ſich dem deutſchen
Konſulardienſte widmenden Kandidaten zur Vorbildung eine
mindeſtens einjährige praktiſche Beſchäftigung in dem Komtor
eines kommerziellen oder induſtriellen Geſchäftes und eine
ebenſo lange Thätigkeit auf dem Bureau einer Handelskammer

eines größeres wirthſchaftlichen Vereins zur Pflicht ge
macht würde Die genaue Kenntniß der Verhältniſſe und
Bedürfniſſe der heimiſchen Gewerbthätigkeit läßt ſich ſo führt
die Kammer aus eben nicht lediglich auf theoretiſchem Wege
ewinnen wohingegen die unmittelbare Berührung mit der
raxis des Gewerbslebens geeignet iſt nicht uur den Blick

die Anſchauung der wirthſchaftlichen Dinge zu ſchärfen
ondern vor allem auch die Auffaſſung der an unſere Konſulate

herantretenden Zumuthungen weſentlich zu erleichtern

General der Infanterie und Generaladjutant v Sia wollen
iſt laut Kabinetsordre vom 4 d in Genehmigung ſeines Ab

ernannt am 18 Okt 1881 mit der Führung des 5 Armee Corps

die Mehrzahl der Mitglieder beider ſtädtiſchen Behörden des

e von ſeinem Poſten als Chef des Jngenieur und Pionier
Corps und als Jnſpecteur der Feſtungen enthoben und mit Wahremg dieſer danttenen der Generalmajor und Präſes des
JngenieurComite s Golz beauftragt General v Stiehle wurde
am 22 März 1886 für den verſtorbenen Generallieutenant
v Brandenſtein in ſeine Szsberige Stellung berufen Guſtav
v Stiehle am 14 Aug 1823 zu Erfurt geboren trat am r ger
1840 als Avantageur bei dem dämaligen l Jnf Reg ein und hat
ſomit 48 Jahre gedient Am 8 Juni 1866 zum Oberſten be
fördert wurde er in dem Feldzuge gegen Oeſterreich zum Ober
Kommando der Elb Armee kommandirt und erhielt für ſeine Theil
nahme an den Gefechten bei Hühnerwaſſer und Münchengrätz
ſowie an der Schlacht von Königgrätz den Orden pour le mérite
Zu den Friedensverhandlungen würde er nach Prag kommandirt
Jm März 1868 wurde er zum Commandeur des 4 Garde
Grenadier Regiments Königin ernanunt Ende 1869 als Abtheilungs
Chef in den Großen Generalſtab verſetzt und beim Beginn des
Krieges gegen Frankreich zum Chef des Stabes des Ober
Kommandos der II Armee Prinz Friedrich Karl ernaunt Seine
Verdienſte als ſolcher ſind bekannt Er machte die Schlachten bei
Viouville Mars la Tour Gravelotte St Privat Orleans und
Le Mans und das Gefecht bei Beaune la Rolande mit und erhielt
das Eiſerne Kreuz 2 und 1 Klaſſe das Eichenlanb zum Orden
pour le mérite den Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub
und Schwertern und ſechs andere fremde Orden darunter den
ruſſiſchen St GeorgenOrden 4 Klaſſe Am 26 Juli 1870 unter
Beförderung zum Generalmajor zum General à la suite des
Kaiſers ernännt trat er im Juni 1871 als Abtheilungs Chef zum
Großen Generalſtabe zurück wurde im November 1871 zum
Direktor des Allgemeinen Kriegs Departements im Kriegs
miniſterium im April 1873 zum Juſpecteur der Jäger und
Schützen im Oktober 1875 zum Commandeur der 7 Diviſion
ernannt und am 14 Nov 1875 zum Generallieutenant befördert
v Stiehle wurde am 22 März 1877 zum General Adjutanten

beauftragt der bald darauf die Ernennung zum kommandirenden
General folgte und am 9 Juni 1884 zum General der Jnfanterie
befördert Sein Nachfolger Geuneralmajor Golz iſt aus dem
Jngenieur und Pionier Corps hervorgegangen wurde am 20 Sept
1876 Oberſtlieutenant am 16 Sept 1881 Oberſt und am 4 Dez
1886 Generalmajor Nachdem er eine lange Reihe von Jahren
Commandeur des Eiſenbahu Regiments geweſen wurde er 1886
nach Verabſchiedung des Generallientenants Regely unter Ver
ſetzung in den Neben Etat des Großen Generalſtabes zum Chef
der Landes Aufnahme und ſpäter zum Präſes des Jugenieur
Comite s ernannt

Oberbürgermeiſter Miquél wird nächſte Woche in Berlin
erwartet was wie der Hamb Korreſp bemerkt zu Vermuthungen
über den Eintritt deſſelben in den Staatsdienſt Anlaß giebt

Das Befinden des Vorſitzenden der deutſchen Civilgeſetzbuchs
Kommiſſion Wirkl Geheimen Raths De Pape iſt bedentend
ſchlechter geworden und als ernſt zu bezeichnen Es ſoll jetzt eine
Unterleibsentzündung eingetreten ſein

Die Stelle des Regierungspräſidenten in Oppeln
welche demnächſt der Geh Ober Regierungs Rath De v Bitter
übernehmen wird iſt eines der wichtigſten und ſchwierigſten
Aemter dieſer Art Die Größe des Bezirks die ſchwierigen Ver
hältniſſe ſeines bedeutenden Montan und Jnduſtriereviers ſtellen
an ſich ſchon große Anforderungen an die Kraft und Tüchtigkeit
des Präſidenten Dazu kommt daß umfaſſende Landesmeliorationen
in den Nothſtandskreiſen behufs Beſſerung der dortigen wirth
ſchaftlichen Zuſtände theils im Gange theils eingeleitet ſind Man
darf annehmen daß dieſer letzte Umſtand mit dazu beigetragen
hat die Wahl auf Herrn v Bitter zu lenken Letzterer hat be
kanntlich ehe er ins Miniſterium berufen wurde als Staats
kommiſſar die Verhältniſſe der Nothſtandskreiſe unterſucht und
Vorſchläge zur Beſſerung der Verhältniſſe gemacht welche viel
fach die Grundlage der gegenwärtigen Aktion des Staats bilden
Er kann daher als die geeignete Kraft angeſehen werden um die
von dem jetzigen Oberpräſidenten Grafen Zedlitz energiſch und
mit Erfolg eingeleiteten Meliorationen in dementſprechender Weiſe
fort ünd zu Ende zu führen

Die in Bremerhafen erſcheinende Prov Ztg meldet
unterm 6 Die rebelliſche Majeſtät der deutſchfeindliche König
der Samoainſeln Malietoa hat ſeine Freiheit geſtern vor
mittag wiedererlangt und wurde ſofort mit ſeinen beiden Be
gleitern Samoaner Häuptlingen aus der t
entlaſſen Jn Begleitung eines Feldwebels und des Polizei
meiſters Menſing von Samoa kamen die drei Südländer über
die Franzoſenbrücke auf der Geeſtendorfer Chanſſee nach Geeſte
münde beſichtigten die beiden Hafenorte und begaben ſich alsdann
an Bord des Reichspoſtdampfers Nürnberg welcher ſie nach
Apia bringt Der entthronte König ein elegant gekleideter Mann
mit gelber Geſichtsfarbe ſowie die beiden Häuptlinge herkuliſche
Geſtalten erregten geſtern Mittwoch vormittag bei ihrein
Spaziergang durch Geeſtemünde nach Bremerhafen allgemeine
Aufmerkſamkeit

Halle den 8 September
Auf dem Stadtgottesacker wurde geſtern nachmittag der

Laufmann und Stadtverordnete Ferdinand Tombo beerdigt
Die Beiſetzungsfeier legte ein ſchönes Zeugniß ab von der Werth

tung welche der Verblichene in weiten Kreiſen unſerer
Bürgerſchaft genoſſen Sehr zahlreiche Leidtragende waren
erſchienen um dem Verewigten die letzte Ehre zu erweiſen u a

Kaufmänniſchen Vereins die Direktoren und Mitglieder des
Stadttheaters der Vorſtand und die dienſtfreien Beamten der
Straßenbahn Geſellſchaft Magiſtratsbeamte 2c Die Trauerfeier
vollzog ſich auf dem freien Platze vor der Leichenhalle Hier
war inmitten eines Aufbaues von grünen Gewächſen der mit
Palmenzweigen Kränzen und Blumen außerordentlich reich ge
ſchmückte Sarg aufgeſtellt auf denſelben legten noch bei ihrem
Erſcheinen Herr Oberbürgermeiſter Staude namens der Stadt
Halle der Kaufmänniſche Verein die Theaterleitnng Straßen
bahn Verwaltung u a prächtige Palmenzweige bezw Lorbeer
kränze und Blumen mit entſprechenden Widmungsinſchriften auf
ſeidenen Schleifen nieder Nachdem der Stadtſingechor Selig
ſind des Himmels Erben geſungen hielt Herr Oberprediger
Sickel die Gedächtnißrede Anknüpfend an das Apoſtelwort
Ja die da redlich gewandelt haben kommen zum Frieden

ſchilderte der Hr Geiſtliche mit bewegten Worten das Leben des
erſtorbenen und ſeine nicht nur auf das eigene Wohl ſondern

auf ideale Ziele r raſtloſe Thätigkeit Mit einem Gebet
ſchloß die Rede dann wurde der Sarg von Halloren an das
Grab getragen und während der Stadtſingechor Chriſtus der
iſt mein Leben ſang eingelaſſen Hierauf hielt Hr Oberprediger

Sidel r un vSegen Geſang des Liedes Wer weiß wie nahe mir meinEnde ſchloß die Feier ab

Meteorologiſche Station

e e e eBarometer Millimeter 754,7 755,3hermometer Celſius 15,4 12,3Rel Feuchtigteit 89 72Winde N 1 NW1Waſſerwärme der Saale 140 R
Wetterber der Seewarte bei Hamönrg u der Sternwarte bei Pola

7 Sept 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich weſtl von Jrland
niederer Druck über der Nordſee und Skandinavien Mitteleuropa hatte bei
ſchwacher ſüdl und ſüdweſtl Luftſtrsömung warmes im nördl Theile mehr
heiteres Wetter aus dem ſüdl Theile wurden mehrfach Regenfälle gemeldet
Haparanda 753 11 Südweſt leicht Regen Moskau 768 12 Weſt ſtill

Wien 764 16 Oſt

das Gebet und den e

UniverſitätsNachrichten echt
Leipzig 6 Sept In dieſen Tagen ſeiern zwei berühmte

Vertreter unſerer Hochſchule die Herren Geh Kirchenrath Bauer
und Geh Rath Roſcherx ihr 50jähriges Doktorjubiläum
Erſterer am 8 der andere am 10 d Der außerordentliche
Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät hierſelbſt Hr De Rudolf
Kögel Oberlehrer an der Nikolgiſchule hat einen Ruf als
ordentlicher Profeſſor für deutſche Sprache und Likeratur an die
Uwiverſität Baſel erhalten und iſt entſchloſſen demſelben Folge zu
leiſten Er tritt anſtelle Profeſſor Behaghel s der nach Gießen
überſiedelt

nnnXNee
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Nach einer Mittheilung aus Brüſſel griffen arabiſche
Sklavenjäger die Expedition des engliſchen Kapitäns
Lugard in der Nähe des Nyaſſaſces au Lugard wurde ver
wündet mehrere ſeiner Begleiter getödtet

Provbinzial Nachrichten
5 Nordhaufen 7 Sept Am nächſten Mittwoch den

12 Sept dem Tage der Enthüllung des Luther Denkmals
wird nachm 2 Uhr Hr Domprediger Albertz aus Halle einen
Kindergottesdienſt in der Marktkirche abhalten Daran
ſchließt ſich ein Kinderfeſt im Gehege wobei die Herren
Superintendent Baarts aus Weißenſee und Domprediger
Albertz aus Halle Anſprachen halten werden Bei der
geſtern am Realgymnaſium zu Oſterbde abgehallenen
Reifeprüfung beſtanden von 3 Oberprimanern welche ſich derſelben
unterzogen 2

Salberſtadt 7 Sept Jn der Verſammlung des Halber
ſtädter Vereins für Rübenzuckerfabrikanten ſtand
u a auf der Tagesordnung die Frage Was iſt von der
diesjährigen Rübenernte in Bezug auf Menge und
Zuckergehalt zu erwarten Den erſtatteten Angaben zu
folge ergab ſich daß die Ernte dem großen üppigen Blätter
wuchſe in der Menge nicht entſprechen würde Die Rüben ſeien
meiſt noch klein und unreif Auderſeitig wurde wegen Regen
mangels über Nothreife der Rüben und Raupenfraß Klage
geführt Ein ganz beſtimmtes Urtheil ließ ſich da die Witterungs
verhältniſſe ſo ungemein verſchieden geweſen ſind noch nicht ab
geben Ferner wurde über die ſchon länger geplante Abſicht
geſprochen die Kreiſe des hieſigen Handelskammerbezirks
Aſchersleben Oſchersleben Halberſtadt und Wernigerode durch
Fernſprecheinrichtungen unter einander zu verbinden Es
wurde mitgetheilt daß eine größere Anzahl von betheiligten Ge
ſchäftshäuſern dieſes Unternehmen zu unterſtützen gern bereit ſei
und daß die Stadt Halberſtadt unter ſich ein Verbindungsnetz
beſitze Seitens der Zuckerinduſtrie würde aber trotzdem man
allgemein für die Nützlichkeit dieſer Anlagen ſprach nur dann auf
eine kräftige Unterſtützung zu rechnen ſein wenn ein Anſchluß an
Magdeburg als den Mittelpunkt des deutſchen Zuckerhandels
erreicht würde Weiter wurde über das neue Verfahren
Schnitzel zu trocknen von Langen und Hundhauſen in
Greevenbroich berichtet welches der Beachtung empfohlen wurde
Eine längere Beſprechung riefen ſodann die Ausführungs
beſtimmungen des neuen Zückerſteuergeſetzes hervor
Die übrigen Gegenſtände der Tagesordnung betrafen meiſt tech
niſche Fragen

Wippra 7 Sept Die diesjährige Kreisſynode des
Mansfelder Kreiſes findet am 12 Sept in der St Georgenkirche
zu Mansfeld ſtatt Jn Nienſtedt feierte am Sedantage
der Lehrer Schmidt ſein e Amtsjubiläum Aus
dieſem Anlaß wurden dem geſchätzten Lehrer von der Schul
Kirchen und politiſchen Gemeinde ſowie vom Patron Hrn
Baron v Bülow in Beiernaumburg ſchöne Ehrengaben über
reicht Am 1 Sept beging unter zahlreicher Betheiligung der
Gemeinde Breitenbach der Lehrer der Grafſchaft und vieler
perſönlicher Freunde der verdiente Kantor und Lehrer Hucke dort
ſein 50 jähriges Amtsjubiläum
M Seehaufen i Altm 6 Sept Der Pferdezucht wird

auch in unſeren altmärkiſchen Kreiſen in neuerer Zeit viel mehr
Aufmerkſamkeit als früher zugewandt und beſonders von den
Landwirthen in der Wiſche werden keine Koſten geſcheut um in
den Beſitz eines guten Zuchtmaterials zu gelangen So wurden
erſt kürzlich wieder eine Anzahl Füllen des ſog Shireſchlages
Arbeitspferd durch die Firma Claus Olde Hamburg in England

augekauft und von dem hieſigen Land wirthſchaftlichen Verein er
worben welcher dieſelben auf dem Wege der Verlooſung an die
h Peſter käuflich abgab Die Thiere erzielten Preiſe bis
zu

Hr De Steinmeyer Direktor des Realgymnaſiums und
Gymnaſiums zu Aſchersleben ſchreibt uns Sie haben in
gJhrem Blatte über mich eine abfällige Beurtheilung aufgenommen
Ich erſuche Sie dem gegenüber um Aufnahme der folgenden
kurzen Notiz Meine Anordnungen für die Jug des Sedan
tages ſeitens der hieſigen höheren Schule ſind ſowohl in der
Tagespreſſe als in anonymen Zuſchriften zum Gegenſtande der
Kritik gemacht Dem gegenüber bemerke ich daß ich namen
loſe Anfragen und Beurtheilungen keiner Antwort würdige
Bekanntlich war die bezügl Auslaſſung von uns unter Angabe

der Quelle dem Feſtberichte des Tagebl für die Kreiſe Aſchers
leben Kalbe c entnommen Derartige Feſtberichte mit Namen
zu unterzeichnen iſt nicht üblich Wer für die Berichte einſteht
ergiebt ſich aus der Namenszeichnung des betr Blattes D Red

Dem königl Regierungs Bauführer Rudolf Hobohm aus
Schermke Kreis Wanzleben welcher ſich bei der erſten Haupt
GBauführer Prüfung für den Staatsdienſt im Baufach im
Prüfungsjahre vom 1 April 1887/88 durch beſonders tüchtige
Leiſtungen ausgezeichnet iſt auf r des kgl techniſchen
Oberprüfungsamtes eine Prämie von 900 M zwecks Ausführung
einer Studienreiſe zuerkannt worden

Der Gerichts Aſſeſſor Fritzſche in Torgau iſt zum Amts
richter in Sandau Kunckell in Genthin zum Amitsrichter in
Lützen ernannt

e Sondershanſen 7 Sept Der neuberufene Konzertmeiſter
unſerer fürſtlichen Hofkapelle Hr Arno Hilf aus Moskau hat
mit dem 1 d ſeine Stelle angetreten und bereits das abendliche
Lohkonzert des vorigen Sonntags geleitet Derſelbe wird morgen
abend im Tonkünſtlerverein im Frdur Quartett von Beethoven
zum erſtenmale hier als ausübender Künſtler auftreten Das
Gehalt des neugewählten Erſten Bürgermeiſters in Arn
ſt adt deſſen Wahl zunächſt noch der landesherrlichen Beſtätigung
bedarf iſt von den Stadtverordneten vorerſt auf 4500 M ſeſt

eſetzt worden Als Gerichtsaſſeſſor bei dem Amtsgericht in
Sonneberg ſodann als Hilfsarbeiter bei dem fürſtl Miniſterium
in Rudolſtadt als Rechtsanwalt in Meiningen und ſeit 1886 als
Bürgermeiſter in Salzungen hat ſich Hr Carl jetzt 34 Jahre
alt in einer Weiſe bewährt daß eine geſegnete Amtsthätigkeit
auch in der ſchwierigen arnſtädter Stellung erhofft werden darf

r Altenburg 7 Sept Die Feldbäckerei welche die
16 Jnfanterie Brigade hier errichtet hat wird fortwährend von
einer Menge Schauluſtiger belagert Es giebt auch der Unter
haltung genug da Der auf ebener Erde errichtete eiſerne Back
ofen iſt in fünf Abtheilungen zerlegt und e Abtheilung nimmt
90 Brote auſ mithin werden auf einmal 450 Stück gebacken
Nächſten Sonntag ſoll die Bäckerei abgebrochen und nach Zeitzverlegt werden Su Ausſicht ſteht dem Vernehmen nach noch die

Errichtung einer un ächterei Geſtern nachmittatürzte auf der Neuen Sorge hier das 1 Jahre alte Kind
eines Arbeiters zwei Stock hoch herunter auf das Pflaſter
und blieb auf der Stelle tod t Heute vormittag iſt der nach

wolkig mburg 762 14 ſt ſchwach halb bedecktill Kin derret Karlsruhe 7604 18 Sübweſt ſchwach woitig Am 6 Sept

u r Pola 767 19 Nordweſt ſtill bewöltt Rom 767 20 Nord leicht
leicht heiter

Malta 760 25 Kill heiter Koönſtant 706 22 Redki Amerika geflüchtet geweſene Kaufmann Weiſſe aus Gößnitz
hier eingeliefert worden Bekanntlich war er bei ſeiner Landung
in Newyork verhaftet worden

e
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e Die Gerger Zeitung leiſtet ſich in ihrer Nr 211 eine an
gebliche Berichtigung des Kernpunktes der Mittheilung eines
unſerer Mitarbeiter aus Oſtthüringen die Anweſenheit eines
Volkes der Uferſchwalbe in einer Lehmwand bei der
Zwötzener Ziegelbrennerei betr und berichtigt es ſei
die Thurmſchwalbel Dem gegenüber iſt der Jnhalt jener
Mittheilung wie uns unſer Hr Mitarbeiter ſchreibt aufgrund
perſönlicher Beobachtung der niedlichen Thierchen an Ort und
Stelle vollinhaltlich auf das beſtimmteſte aufrecht
zu erhalten Ueber die Abzugszeiten der verſchiedenen Schwalben
arten hätte ſich die Gerger Ztg aus der Literatur unterrichten
können ehe ſie ſich zu jener Berichtigung aufſchwang

m

Vermiſchtes
Der Sohn des Generals Gurko Bei einem

warſchauer Buchhändler erſchienen vor geraumer Zeit zwei
Offiziere der dort garniſonirenden Garde und baten um das
Buch Die Warſchauer Geſellſchaft deſſen Vertrieb von der
ruſſiſchen Cenſurbehörde aufs ſtreugſte verboten iſt Der Buch
händler weigerte ſich natürlich das verlangte Werk zu beziehen
und erſt als die beiden Offiziere ihm auf Ehrenwort verſicherten
daß ſie ihn nicht verrathen würden ging er auf ihr Verlangen
ein und ſandte ihnen nach Ablauf einiger Wochen das Buch zu
Daſſelbe machte nun in Offizierskreiſen die Runde und kam u a
auch dem Lieut Gurko in die Hand welchem einer der beiden
oben erwähnten Offiziere in kameradſchaftlichem Geſpräche die
Bezugsquelle anvertraut hatte Lieut Gurko fand nun zwar
großen Gefällen an dem Klatſch welcher in der Schrift nieder
gelegt iſt als er aber darin auch Angriffe auf ſeine Mutter las
lief er ſchnurſtracks zu ſeinem Vater und zeigte den Buchhändler
an welcher zu einer binnen 24 Stunden zu erlegenden Geldſtrafe
von 500 fl verurtheilt wurde Als die Offiziere des Regiments
von der Anzeige des jungen Gurko Kenntniß erhielten erklärten
ſie ſämmtlich daß es ihnen unmöglich ſei Lieut Gurko fürderhin
als Kameraden anzuerkennen und baten entweder um ihre Ent
laſſung oder um Kaſſirung des jungen Gurko Außer ſich ob
dieſer Verſchwörung und nicht willens ſeinen Sohn aus dem
Heeresverbande zu nehmen forderte der Generalgouverneur die
Beſtrafung der widerſtrebenden Offiziere Daraufhin erklärte
aber der Regiments Kommandant mit voller Entſchiedenheit daß
er wegen des Lieut Gurko ſeine bewährten Offiziere keinesfalls
zu beſtrafen oder zu entlaſſen gedenke Die Sache kam bis vor
den Großfürſten Wladimir der bekanntlich vor nicht langer Zeit
in Warſchau weilte Der Großfürſt überließ jedoch die Ent
ſcheidung dein Regiments Kommandanten Nun trat der junge
Gurko äus der Armee legte aber die Uniform nicht ab und
zeigte ſich auch weiterhin in derſelben auf der Straße Seine
früheren Kameraden ließen ihm die ſchriftliche Verwarnung zu
konimen daß ſie ſich nicht ſcheuen würden ihm die Uniform auf
offener Straße durch gedungene Leute vom Leibe reißen zu laſſen
Das wirkte Der junge Gurko mußte ſich fügen man kann ſich
aber denken welche Stimmung jetzt im Schloſſe des General
Gonuverneurs herrſcht

Die franzöſiſche Preſſe hat von der Möglichkeit
daß das Denkmal für Kaiſer Wilhelm an der Stelle der jetzigen
Schloßfreiheit errichtet werde in folgender Weiſe Notiz ge
nommen Kaiſer Wilhelm II beabſichtigt das von ſeinen Vor
fahren errichtete Schloß in Berlin abzureißen und nur die dem
Waſſer zugewendete Seite ſtehen zu laſſen

Goldfund Jn Auſtralien wurde am 23 Juli in den
Bergwerken der Burnt Creek Company Dunolly ein Goldklumpen
im Gewicht von 386 Unzen gefunden deſſen reinen Goldgehalt
man auf 375 Unzen ſchätzt Dies iſt der größte ſeit Juli 1887
entdeckte Goldkklnmpen Der damals zutage geförderte wog
617 Unzen und wurde in der Midas Grube gefunden

Ein 48 Fuß langer Wal wurde am Sonntag im
Sandnäsfjord bei Stavanger Norwegen gefangen Nachdem der
Wal an den Strand gebracht worden war fand man daß im
Rücken deſſelben eine Harpune feſtſaß an welcher ſich eine
25 Klafter lange Kette befand Man nimmt an daß es derſelbe
Wal iſt der Ende Juli von dem Walfängerdampfer Frithijof
an der Küſte von Finnmarken geſchoſſen wurde und der dann den
Dampfer nicht weniger als 41 Stunden lang mitſchleppte bis die
Kette zerriß

Eine neue Hochgebirgsbahn Man berichtet aus
San Was man lange für unmöglich gehalten reift jetzt zur

rfüllung eine Bahn von Visp nach Zermatt Von der Weſt
ſchweizeriſchen Eiſenbahn in Visp ausgehend ſoll man von 1891
ab auf dem Schienenwege in das Eldorado der Hochgebirgs
touriſten faſt bis an den Fuß des Matterhorns nach Zermatt
gelangen können Die Strecke iſt abgeſteckt und verfolgt im
weſentlichen den bisherigen Saumpfad Sie ſoll als Schmalſpur
ohne Zahnrad angelegt werden fünfmal die Visp überbrücken
ſechs kleinere Tunnel und ziemlich ſcharfe Kehren erhalten Das
Baukapital iſt auf 6 Millionen Franken die Fahrzeit auf etwa
2 Stunden veranſchlagt Mit den Arbeiten wird noch im Herbſt
d J begonnen Die Strecke wird 45 km z und berührt als
Halteplätze Visp Stalden Kalpetran St Niklaus Randanu
Täſch und Zermatt Der Bund und der Große Rath haben die
Bauerlaubniß bereits ertheilt
h Der Kaninchenkrieg in New Südwales Jnfolge
der Preisausſchreibung 25,000 Lſtrl 500,000 der Kolonial
regierung für das radikalſte Vernichtungsmittel gegen die Millionen
der Kaninchen ſind faſt 400 Rathſchläge eingegangen Daß die
Frage der Kaninchenausrottung für einzelne Landſtriche Auſtraliens

en zur Lebeusfrage wird beweiſen einige in fachwiſſen
chaftlichen Schriften gegebene Zahlen Die Koloniglregierung

früher 8 jetzt 12 Pf Fangprämie für je ein Kaninchen
Es wurden in der Kolonie Viktoria innerhalb der letzten 8 Jahre
1,700,000 in Neuſeeland jährlich 800,000 in Südauſtralien im
Vorjahre 1,000,000 in NeuSüdwales in den letzten 3 Jahren
11,000,000 M an Prämien gezahlt t

Eine Hinrichtung mit Hinderniſſen Ein kurioſer
Vorfall deſſen Wahrheit von den amerikaniſchen Zeitungen ver b
bürgt wird und deren Wahrheitsliebe iſt gewiß unantaſtbar
ereignete ſich vor einigen Tagen in Luneville einer kleinen Stadt
am Miſſouri Strom Dort ſollten zwei Pferdediebe welche einen
Farmer und deſſen Sohn ermordet hatten g äugt werden Das

chaffot war am Ufer eines Armes des Miſſouri erbaut und
alles zur Hinrichtung bereit Der erſte Mann welcher das
Schaffot betrat war ein Engländer Er lehnte ſich vorwärts
ſtreckte ſeinen Hals aus die Schlinge von den erfahrenen
Händen des Hangman eingerichtet legte ſich um Nacken und

Gurgel ein Hieb mit dem Beil die haltenden Seile riſſen und
der Körper des Delinquenten ſchwang ſich 5 Fuß empor Der
Strick war jedoch ſchlecht er riß und ließ den Gehäugten in das
vorbeifließende Waſſer fallen Die kalte Flüſſigkeit that ihreWirkung Bevor die Zuſchauer ſich von ihrem Schrecken erholt
hatten theilte der inzwiſchen wieder zur Beſinnung gelangte
Mann mit kräftigen Armen die Fluth erreichte das entgegen
eſetzte Ufer und machte ſeinen Feinden eine en be er
eugung Große Aufregung folgte der Sheriff fluchte auf den

Unterſheriff dieſer fluchte auf den Heuker und der Henker wieder
auf den Seiler der den Strick gedreht Unter allgemeinem
Tumult entſprang der Gerettete in die Wälder und entkam
Als der zweite Spitzbube das Schaffot betrat neigte er ſich vor
wärts und raunte dem Henker zitternd ins Ohr Um Gottes
willen Mann nehmt für mich einen ſtärkeren Strick denn ich
kann nicht ſchwimmen

Die abergläubiſchen Graudenzer Die Zahl der
Droſchken deren ſich Graudenz erfreut ſoll in den nächſten Tagen
noch um einige vermehrt werden Bei dieſer Gelegenheit wirdmitgetheilt daß die Nummern 7 und 13 als Unglücksnummern
auf Antrag der Droſchkenführer ausgemerzt ſind weil in den dieſe
Nummern tragenden Fahrzeugen niemand fahren will

z Jm Eiſenbahnwagen Herr S einer Dame indem
er ſtch eine Cigarre herausholt Können Sie auch das Rauchen

vertragen 2 Leider nein Da muß ich gleich einmal
ſehen ob Sie nicht geflunkert haben

Perſonalnachricht Ans Alhen berichtet man vom
7 d Der Miniſter des Jnnern Lombardos iſt geſtorben
die Beerdigung deſſelben ſoll auf Koſten des Staates ſtattfinden

mWWoavv harrenVereine und Verſammlungen
Poſen 7 Sept Zu der hier ſtattfindenden General

verſammlüung des Geſammtvereins der deutſchen
Geſchichts und Alterthumsvereine werden die üm
faſſendſten Vorbereitungen getroffen An der Spitze des Orts
ausſchuſſes ſtehen der kommandirende General v Meerſcheidt

ülleſſem ünd der Oberpräſident Graf Zedlitz Trützſchler
ie Stadt hat für ein großes eſcaeſt 4000 M e Der

Kultusminiſter hat eine große kulturgeſchichtliche Ausſtellung der
Provinz Poſen ermöglicht welche unerwartet glänzend ausgefallen
iſt zumal der Erzbiſchof De Dinder die koſtbarſten kirchlichen
Alterthümer aus der ganzen Provinz für die Dauer der Aus
ſtellung dargeliehen hat
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Weimar 7 Sept Nach einer ſoeben ergangenen Entſcheidung des

großherzogl Staats miniſteriums iſt das zwar nicht ſtaats aber kommunal
ſtenerpflichtige Einkommen der Hagelverſicherungs Geſellſchaft Union
dahier die Rücklagen in den Reſervefonds auf nur 69,000 M auſtatt wie
von der Gemeindebehörde und dem Bezirksausſchuſſe angenommen war auf
367,000 M als verſteuerbar erachtet worden Der Geſellſchaft verbleiben
dadurch mehr als 6000 M erſpart

Die vier Oberſchleſiſchen Cementfabriken begründeten
einen Preisverband für alle größeren Lieferungen Danach lerhält die
Groſchowitzer Fabrik die Oppelner Fabrik Grundmann und die neugegründete
oberſchleſiſche vormals Scholtländer je z und die Fabrik Gieſel aller
Aufträge

Laut erſtem Geſchäftsberichts der Alteuburger Spielkartenfabrit
beziſferte ſich der Gewinn des vergangenen Geſchäftsjahres auf 52,473 90 M
Den Aktionären wird wie ſchon mitgetheilt eine Dividende von 5 Proz ge
währt werden An Stempelgebühren zahlte die Geſellſchaft 72,088 40 M
1885,/86 31,071 40 1886/87 53,858 10 M

Die Hannoverſchen Mefſing und Eiſenwerke erzielten
1887/88 einen Ueberſchuß welcher nach Angabe des C ausreicht neben hohen
Abſchreibungen die Prioritäts Aktien mit 6 Proz zu verzinſen nnd außerdem
auf die rückftändigen Dividenden eine Abzahlung von mindeſtens 4 Proz zu er
Doge ſodaß der 1887/88er Dividendenſchein mit mindeſtens 10 Proz zur
Auszahlung gelangen dürfte wären die rückſtändigen Dividenden nicht a
zuzahlen ſo würde für das abgelaufene Jahr auf die einfachen Aktien bereits
eine angemeſſene Verzinſung entfallen Die erwähnten Rückſtände betrugen Ende
1886/87 22/2 Proz werden ſich demnach mit dem abgelaufenen Geſchäſtsjahre
auf 18 Proz ermäßigen Jnnerhalb der Verwaltung geht man mit der Ab
ſicht um der demnächſtigen Generalverſammlung Vorſchläge betreffs ſofortiger
ren der geſammten rückſtändigen Prioritätsaktien Dividenden zu unter

reiten
Vach der Schleſiſchen Zeitung ſteht für dieſen Herbſt im Eiſenbahndirektions

bezirk Breslau ſtarker Wagenmangel in Ausſicht Der Verkehr iſt enorm
gewachjen allein in Steinkohlen 1887 gegen 1886 um 391,000 Tonnen und im
erſten Halbjahr 1888 gegen das erſte Halbjahr 1887 um 578,000 Tonuen An
geſichts deſſen hat die Behörde eine ſtarke Vermehrung des Wagen und
Maſchinenparks beſchloſſen weshalb der Miniſter die Aufnahme einer ziemlich
großen Anleihe beim Landtage beantragen wird

Der Abſchluß der Chemnitzer Werkzeugmaſchinen Fabrik
vorm Joh Zimmermann ergiebt einen Rohgewinn von 398,145 35 M
und nach Abzug von 169,681 16 M Abſchreibungen einen Reingewinn von
228,464 19 M Wie ſchon mitgetheilt hat der Aufſichtsrath die Vertheilung
einer Dividende von 3/ Proz in Ausſicht genommen ferner ſollen nach Aus
ſtattung des Reſervefonds ſowie der ſtatutenmäßigen Tantièmen 20,000 M für
außergewöhnliche Ausgaben zurückgeſtellt und 4062 43 M auf neue Rechnung
vorgetragen werden

Der Aufſichtsrat der Dresdener Preßhefen und Korn
ſpiritus Fabrik Brauſſch beſchloß die Vertheilnng einer Dividende von
13 Proz in Vorſchlag zu bringen

Eiſenbahn Ein nahmen Danzig 7 Sept Telegr Die
Einnahmen der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Aug
nach vorläufiger Feſtſtellung 177,650 gegen 164,300 M nach vorläufiger
Feſtſtellung im Aug 1887 mithin mehr 13,350 M Die wirkliche Einnahme
im Aug 1887 betrug 158,648 M e 4

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 8 Sept Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Klgr netto Weizen gefragter 166 186 feinſter bis
190 M Roggen feſt 158 168 M Gerſte Mittelſorten matter
160 182 M extrafeine bis 200 M Hafer feſt 144 153 M
Mais M Raps ohne Angebot 250 256 M Rübſen

M Erbſen Viktoria ohne Angebot M Kümmel
ausſchl Sack per 100 Kilo netto flau 47 49 Stärke
einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto feſt 39,00bis 40,00 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per
100 Kilo netto Linſen 34,00 44,00 Bohnen ohne Angebot
Lupinen ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Anu
r Futterartikel Futtermehl ſehr gefragt 14 14,50 M
Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenfchalen 9,00 9,25 M
Weizengrieskleie 9,50 10,50 11 Malzkeime gefucht
helle 10,00 11,90 dunkle 9,00 10,00 Oelkuchen feſt
13,50 14,00 Malz 28,00 30,00 Rüböl 57,50 M
Petroleum 26,00 00,00 M Solaröl 0,825/30 ſehr feſt
13,50 M Spiritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 55,20 mit 70 M Verbrauchs
abgabe 35,50 M

Halle 8 Sept Strohpreiſe Langes Roggenſtroh
von 25,00 30,00 M pr 600 k Maſchinen Roggenſtroh
21 24 M Maſchinen Weizenſtroh 18,00 22,00 MHieſiges Wieſenheu 3,50 4,50 M per Etr bei Fehrenin größeren Quantitäten Answärtiges Wieſenhen 3,50 bis

3,75 M per Ctr in Fuhren Kleeheu 4,50 M

Spiritus
Berlin 7 Sept Amtlich Spirttus per 100 1 à 1000 10,000

nach Tralles loco mit Igb verſteuerter Termine Gekündigt 1
ne ben wlhntttsprets per dieſen Monat

ez per Sept Okt bezehe per 100 1 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß
ö r
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek 1 Kündt
r M Loco 54,2 bezahlt Durchſchnittsp per dieſenonat und per Sept Okt 53,4 bezahlt Okt Nov 53,7 53,8 bez Nov Dez

54 54 2 bez April Mai 1889 55 50,8
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Höher Gekündigt I

Kündigungspreis M Loco ohne Faß 34,50 bezahlt mit Faß per
dieſen Monat per Sept Okt 33 bezahlt per Okt Nov 3 I

belahled per Nov Dez 34,60 34,70 bez April Mai 1889 36,0 36,30
zahlt

Magdeburg 7 Sept Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſt
Loco ohne Faß unverſtenert bei 50 M Verbrauchsabgabe 54,50 54,90
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35 20 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 55,10 M bez
desgl bei 70 M 35,60 M für 100 1 à 100

Magdeburg 7 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
54 50 54 90 M bei 50 35 20 bei 70 M rnDie Aelteſten der Kaufmannſchaſt

Lamburg 7 Sept Spiritus feſter per Sept Okt 228 Br per OktNov 22 Br per Nov Dez 23 Br per Dez Jan 23 Br
Stettin 7 Sept Spiritus behauptet loco ohne Faß mit 60 M

Konſumſtener 53 30 mit 70 M Konſumnſteuer 33,50 per Sept mit 70 M
Konſumſteuer 33 09 per Sept Okt mit 70 M Konſnmiſtener 33,00

Paris 7 Sept Schlußbericht Spiritus feſt per Sept 42 00 per
per Okt 41,75 Nov Febr 41,50 per Jan April 42,00

Paris 7 Sept abends Telegr Spiritus feſt per Sept 42 25
per Okt 41,75 per Nov Febr 41 25 per Jan April 42,90

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 7 Sept Amtl Kartoſſelmehl per 100 kg brutto inkl Sag

Termine höher Gek Sack Kündigungspreis M Durhſchnittspreis M Prima Quafität loco 21,00 W ver dieſen Monat
We Aug Sept per Sept Okt V per Okt Nov 19,50 per Nov

ez
rockene Kartofſelſtärke per 100 Eg brutto inkl Sack Termine feſt Gek

v 7 r
Nach Schluſt der Redaktion

Berlin 8 Sept Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg J
Dem Wiener Tageblatt zufolge findet ein Beſuch Kalnoky s
in Friedrichsruh im Laufe des September ſtatt

Die London Gazette veröffentlicht einen von der Königin
der engliſchen Oſt afrikaniſchen Geſellſchaft be
willigten Schutzbrief nach welchem der Sultan von Sanſi
bar der genannten Geſellſchaft alle ſeine Machtbefugniſſe und
Verwaltungsrechte in dem Gebiete von Pemba und den dazu
gehörigen Inſeln ſowie in ſeinen Beſitzuugen an der Oſtküſte
von Afrika von Wanga bis Kipini mit Einſchluß beider Orte
abgetreten hat Der Schutzbrief gilt auch für die Verträge
welche die Geſellſchaft mit den Eingeborenen der angrenzenden
Gebiete abſchließt

Aus Belgrad meldet man Von Semlin aus wurden
geſtern maſſenhafte Glückwunſchtelegramme aus
Serbien an die Königin Natalie nach Bukareſt ab
geſandt Die Königin reiſt heute zum Beſuch des rumäniſchen
Königspaares ab Jn Belgrad iſt alles ruhig

Gutem Vernehmen des B Tgbl aus Rom zufolge ſtehen
die Verhandlungen zwiſchen Paris und Rom über den fran
zöſiſch italieniſchen Handelsvertrag trotz aller ent
gegenſtehenden Hinderniſſe auf dem Punkte abgeſchloſſen zu
werden

Nach einer Mittheilung der Nowoje Wremja iſt unter
Anführung von Jſzak Khan ein Aufſtand gegen den
Emir von Afghaniſtan ausgebrochen Das erſte Gefecht
zwiſchen den Aufſtändiſchen und den Regierungstruppen blieb

unentſchieden ßRom 8 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Die Tri
bung ſchreibt Derwiſche in Tripolis ſollen mehrere
italieniſche Kaufleute ermordet haben Wenn dieſe
Nachricht ſich beſtätigt ſo dürften ſich ernſte Folgen ergeben

Das Blatt will weiter wiſſen daß zwar nicht Kaiſer
Franz Joſef dafür aber Kronprinz Rudolf zum
Beſuch des Königs Humbert nach Rom kommen werde

Petersburg 8 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Wie
verlgutet werden demnächſt die Namen Livland Kur
land und Eſthland als offizielle Bezeichnungen
vollſtändig beſeitigt werden Die genannten Provinzen
ſollen in Zukunft in Riga ſches Mitan ſches und Revalſches
Gouvernentent umgetauft werden Die ruſſiſchen Kauf
leute in Moskau und Nowgorod beabſichtigen dem
Czaren ein Maſſengeſuch zu überreichen in welchem
gebeten wird der Czar ſolle den von Ausländern be
triebenen ſibiriſchen Lenahandel aufheben und dafür
den Tauſchhandel in Aſien fördern Der Czar ſolle
wie ferner in dem Geſuch gebeten wird dem Auslande klar
machen daß im Intereſſe des immer mehr niedergehenden
ruſſiſchen Handels Rußland mit Deutſchland in keinew
Falle einen Handelsvertrag abſchlteßen könne
und werde

a

Witter Ansſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 8 Sept Eine Depreſſion von 750 mm iſt ſeit

geſtern von Stornoway bis Haparanda fortgeſchritten in unſeren
Gegenden leichte Bewölkung und Niederſchläge verurſachend Es
iſt danach wieder ruhiges heiteres und trocknes Wetter mit geringer
Temperaturabnahme zu erwarten

Petroleum

100 Kg mit Faß in Poſten von 100 CEir Termine Gekündigt
Kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco

dieſen Monat per Sept Okt Dez Jau
Stettin 7 Sept Loco verzollt 13,00
Hamburg 7 Sept Petroleum behauptet Standard white loco 8,00

Br 7,80 Gd pr Sept Dez 95 Br
Bremen 7 Sept ſSchlußber Niedrig Standard white loco 00 Br
New York 7 Sept vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe

Pipe line certifikates 92
New York 6 Sept Gr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

in NewYork 72 Gd do Philadelphia 72 Gd Rohes Petrolenm in New
York 62 do Pipe line Certificats 925 Feſt

Banmwolle
Liverpool 6 Sept Telegr

Offizielle Notirungen

Upland good ordinary S Dhollerah good fair 4610
low middling S 4 ood chmiddling 5 ne 5Orleans good ordin 516 Oomraſfair 43 low middling 8 a good fair 4middl 512/16 e good 45middl fair G eCegrg fatr Scinde goos ar Sgwvood fair S Bengal good fair hPernam ſair Si gern good fair 6 ine 47 16Bahia fair S LTinpedeky good fair 4Maceio fair S Wer Jod fair 4Caranham fair S aEgyptian brown fair Perm rough fair 6g9ood fair G good fair 73 good Bl s go o 7white fair S ſmeooth fairo fair G x good fair 577good 67 moderat rough fair GM G Broach good J 4 z good arr 687ne 5 z g00d e 67Dhollerha fair 3

Wafferſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 6 Sept 10 451 7 Sept 4
Weißenfels Oberpegel 132 32 7 42,30 02do Unterpegel 4 40 10 04 06 2Halle Unterh 7 Sept s 8 Sept 1785Trotha x 1 64 41,64 7 unAlslehen Oherpegel 6 Sept 7 Sept 42,28 88

do Unterpegel 41 32 1,28 0Kalbe Oberp 1133 11,32 01do Unterp 40 36 341 02 2Moldan Jſer Eger Elbe
Budwels 5 Sept 1801 6, Sept 08 72ragg 52 08 44 eungbunzlan 62 40 37 25 uLaun 70 06 02 08Parbubitz 41,74 41 32 42Brandeis 45 52 7 07Melnick h 43 52 r 50 02Leitmeritz ne 26 34 92Auſſic r 10 43 18 92 mDres u 6 Sept 60 J Sept 48 12 eTorgau 14 40 14 70 30Wittenberg 12,50 13 801 30Roßlau 4 66 e 132 70 04Barby II 71 42 12 un 41Magdeburg 4 I 41 58 c 66 du 08Tangermünde x 41 96 42 08 10Wittenberge v 46 v 55 22 09Dömi Peg 83 40 83Lauendurg 92 2 40 90 0,02

uOualität loco 20,50 per dieſen Monat per Aug Septper Sept Okt u r per Okt Nov 19,50 M per Hov Dez
mbau VPerwaltung

Durchſchnittspreis M Prima ne in der Müliagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Berlin 7 Sept t Petroleum R affintrtes Standard whlite per

m

e



T J 4

l J T 93 n h r S 7o J e R S sc W W e h S z e Tee c xr 5 F J e de r e J e u 4 X l 2 2 a 3 W S Cr w J e J T J W5 o 3 44 t An S z hJ o J o
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A Marht 4 Mane S A Markt 4
Telephon Anschluss Halle Berlin Leipzig

Nanufactur u Modewaaren Seidenstoſfe Damen u Mädehen Confection Leinen Elsasser Baumwollen Waaren Läufergtoffecone Gardinen Tücher Reiso Sciat i Stepp Decken S Heitfedern Se Wäsohe Fabrik

Detail Verkauf zu Original Fabrilpreisen
Zur bevorstehenden

Sind ääFnaükehn e Wennneften in
Damen nd Binder Confection Väidenstoſlen Sammeten und

reinwollenen
in ausserordentlich reichen Sortimenten eingetroffen

Durch grosse Abschlüsse und Extra Gelegenheitscinkäufe bin ich in den Stand gesetzt meiner werthen net
obige Saison Artikel in grösster Auswahl und zu den denkbar billigsten Preisen zum Vor auf z bringen

Ich empfehle ganz besonders als elegantes Meere Co S vreite
ren wellene en Se in grossen PFarben Vortimenten

I Qual Mk 2,25 pr Mr II Qual Mk 1,50 pr Mtr
HHeat w oelienne rc ebenfalls in grösster Auswahl offeriro ich die

rehGRIiGEAG R G G Qualität I 6,00 II Qual I 4,50
In rein wrollenen h halbwollenen Lamas mer Weu heiten vowie in Vlanell

stoffen gtets reiches Sortiment

6röSste ABSa Smticher Nendeiten in IBrpet nd Winter In m
Der Abtheilung für armen Comfedctäoun widme ich mit der Vergrösserung meiner Geschäfts

localitäten ganz besondere Aufmerksamkeit und unterhalto ich gtets ein reichhaltiges Lager von den einfachsten bis n
den hochelegantesten Genres

S Fariser und Berliner Modelle gebe ich zu den niedrigsten Preiven ab

Abs s a offerire ich
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höchst cRegante Ausſhbrung gen im tadellos im x Sir aus den neuesten lerbet I Winlerdtoſſen gegrbehe im Preise

von k 3,75 150 5,50 6,50 I 15
Täglicher in von Neuhe iten in

Tr ah Heer e a ähr reine Wolle nur reine Wollee n nur reine Wolle
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Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Duſe Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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